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Fürth, den 5. Mai 2022 

 
Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten am 22. Juni 2022 
Sachstand Lokschuppen    
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
zur Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten am 22. Juni 2022 stellen wir 
folgenden 

A n t r a g : 

Die Verwaltung legt den aktuellen Sachstand bei der Entwicklung des historischen Lokschuppens zum Kultur-

ort dar. Dabei wird auch auf die Zusammenarbeit mit dem Soziokultur e. V. und dem Quartiersbüro „Spiegel-

fabrik“ Fürth Ost einerseits und dem Eigentümer andererseits eingegangen. 

B e g r ü n d u n g : 

Als die Idee entstand, den historischen Lokschuppen zu einem Kulturort zu entwickeln, gab es von sehr vielen 

Seiten positive Reaktionen. Doch seit einiger Zeit scheint das vielversprechende Projekt festzustecken. Die 

letzten Informationen zum Projektverlauf gab es vor einem halben Jahr im Ausschuss für Jugendhilfe und Ju-

gendangelegenheiten am 26.11.2021. Seitdem wurde weder etwas über Fortschritte, noch über Hindernisse 

oder Schwierigkeiten bekannt gegeben.  

Diese Außenwirkung von Stillstand ist leider dazu angetan, dass das Projekt Lokschuppen in der öffentlichen 

Wahrnehmung mehr und mehr zu einem ernüchternden Beispiel dafür werden kann, wie zähe Prozesse in der 

Umsetzung eines solchen Vorhabens ehrenamtliche Aktivist*innen frustrieren und zermürben. 

Deshalb ist es erforderlich, dass Verwaltung und Projektverantwortliche seitens P&P zeitnah und umfassend 

den Sachstand und bestehende Probleme klar benennen und Strategien vorstellen, mit denen eventuelle Hin-

dernisse bestmöglich zeitnah überwunden werden können.  

Der Erhalt und die kulturelle Entwicklung des historischen Lokschuppens waren bei der Entscheidungsfindung 

im Stadtrat denknotwendiger Bestandteil der Entwicklung des Geländes des ehemaligen Güterbahnhofs zum 

„Hornschuch-Campus“. P&P erhielt viel Anerkennung für die Pläne, das Baudenkmal Lokschuppen zu erhalten 

und einer neuen Funktion als Kulturort zuzuführen. Ein angemessener Projektfortschritt und entsprechende 
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Kommunikation seitens der Verantwortlichen sind geboten, um dem Vertrauen gerecht zu werden, das die 

Stadträt*innen Unternehmen und Planungen entgegengebracht haben.  

Ansprechperson für Rückfragen: 

Felix Geismann / felix.geismann@gruene-fuerth.de / 0911 80199647 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 


